
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Brandschutz und allgemeine Hilfe  
der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
 
vom 11.05.2022 
 
als Videokonferenz per Webex 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 19:45 Uhr 

  

 
Stimmberechtigt: 
 
Teilnehmer: 
 
Klaus Penzer Bürgermeister und Vorsitzender   
Markus Beutel Ausschussmitglied   
Jörg Steinheimer Ausschussmitglied   
Lena Knappek Ausschussmitglied   
Johannes Horn Ausschussmitglied   
Benedikt Stratmann Ausschussmitglied   
Peter Karch Ausschussmitglied   
Harald Hellwig Ausschussmitglied   
Martin Pfennig Ausschussmitglied   
Bernd Oßwald Ausschussmitglied 

in Vertretung von Holland-Cunz, Gert 
  

Michael Günther Ausschussmitglied 
in Vertretung von Kehl, Hans-Joachim 

  

Marcus Becker Ausschussmitglied 
in Vertretung von Friedrich, Stefan 

  

Bernd Neumer Ausschussmitglied 
in Vertretung von Muth, Peter 

  

 
Entschuldigt: 
 
Martin Schykowski Ausschussmitglied   
Stefan Behrendt Ausschussmitglied   

 
Vertreten: 
 
Gert Holland-Cunz Ausschussmitglied 

wurde vertreten durch Oßwald, Bernd 
  

Peter Muth Ausschussmitglied 
wurde vertreten durch Neumer, Bernd 

  

Hans-Joachim Kehl Ausschussmitglied 
wurde vertreten durch Günther, Michael 

  

Stefan Friedrich Ausschussmitglied 
wurde vertreten durch Becker, Marcus 
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Nicht stimmberechtigt: 
 
Teilnehmer: 
 
Michael Wambsganß-Bollweg 
Randolf Holl 

Firma SiQ 
Firma SiQ 

  

Thomas Schäfer Wehrleiter VG Rhein-Selz   
Michael Mrugalla stellvertretender Wehrleiter Undenheim   
Stefan Danner stellvertretender Wehrleiter Dienheim   
Florian Domis stellvertretender Wehrleiter VG Rhein-Selz   

 
Entschuldigt: 
 
Gabriele Wagner 1. Beigeordnete   
Christina Bitz 2. Beigeordnete   
Stefan Herte 3. Beigeordneter   
Jutta Hoff 4. Beigeordnete   

 
Für die Verwaltung: 
 
Teilnehmer: 
 
Julian Mader stellvertretender Fachbereichsleiter 

Zentrale Dienste 
  

Peter Klein Fachbereichsleiter Ordnungsamt   
Peter Thon Fachbereich Bauliche Infrastruktur   
Tina Dillmann Schriftführung   

 
 
 
Die Mitglieder des Ausschusses für Brandschutz und allgemeine Hilfe der Verbandsgemeinde Rhein-
Selz sind mit der Einladung vom 04.05.2022 auf Mittwoch, 11.05.2022, 19:00 Uhr, unter Mitteilung der 
Tagesordnung zu einer Videokonferenz einberufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung 
waren öffentlich bekannt gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
 
Der Ausschuss ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
Begrüßung durch den Bürgermeister der Verbandsgemeinde.  
 
Gegen die Tagesordnung gab es keine Einwände. 
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Tagesordnung: 
 
1. Neues Sirenenwarnsystem VG Rhein-Selz 

(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0070) 
 

2. Anschaffung von Trinkwasserrückhaltungen für alle Löschfahrzeuge 
Freigabe der Beschaffung 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0078) 
 

3. Kleiderbeschaffung 2022 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0077) 
 

4. Beschaffung neue PA hier Vorstellung der Geräte 
 

5. Mitteilungen 
 

6. Anfragen 
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Tagesordnung 
 
 
 

1. Neues Sirenenwarnsystem VG Rhein-Selz 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0070) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Der Verbandsgemeinderat hat in seiner Sitzung am 14.02.2022 das von der Firma SiQ erarbeitete 
Beschallungskonzept zur Kenntnis genommen und beschlossen. Weiterhin hat der Verbands-
gemeinderat in dieser Sitzung die Ausführungsplanung freigegeben.  
Inzwischen hat die Firma SiQ mit Unterstützung der Bauverwaltung die Standorte überprüft und eine 
Standortliste erstellt. Die Standortliste ist der Beschlussvorlage als (Anlage 1) beigefügt. 
 
Weiterhin ist der Beschlussvorlage die Beschallungsübersicht (Anlage 2) beigefügt. 
 
Zweckmäßig ist auch, dass im Rahmen der Ausschreibung auch der Abbau der alten Sirenenanlagen 
mit erledigt wird. 
 
Haushaltsmittel stehen in einer Größenordnung von 400.000 € zur Verfügung. Die Zustimmung zum 
vorzeitigen Maßnahmenbeginn liegt vor, wann und in welcher Höhe Zuschüsse gewährt werden, ist 
noch nicht bekannt. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Feuerwehrausschuss und der Verbandsgemeinderat stimmen der Ausführungsplanung für 

das neue Sirenenwarnsystem mit 23 Standorten zu und beauftragen die Firma SiQ mit der Aus-
schreibung. 

2. Der Verbandsgemeinderat stimmt zu, dass die Sirenenanlage am Rhein-Selz-Park (S 12) nicht aus-
geschrieben wird. 

3. Der Verbandsgemeinderat stimmt zu, dass der Abbau des bisherigen Warnsystems ebenfalls aus-
geschrieben und vergeben wird.  

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 001-12600.096100-44-16 
Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 400.000 € zur Verfügung. 
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erläutert gemeinsam mit Herrn Holl, Firma SiQ, den Tagesordnungspunkt. Herr 
Neumer fragt, warum Dienheim in der Übersicht der Sirenen fehle und keine eigene Sirene hat. Herr 
Holl teilt mit, dass Dienheim ordnungsgemäß von Oppenheim aus mitbeschallt wird (gemäß dem 
bereits verabschiedeten Konzept). Die Schallreichweite wird anhand einer Präsentation gezeigt. 
 
Beschluss: 
 
Der Beschluss erfolgt analog Beschlussvorlage. 
 
Abstimmung: 13 x Ja, einstimmig. 
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2. Anschaffung von Trinkwasserrückhaltungen für alle Löschfahrzeuge 
Freigabe der Beschaffung 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0078) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
Jeder Löscheinsatz birgt ein Risiko für Trinkwasser und Leitungssysteme. Ohne Schutzmaßnahmen 
kann es zu Verunreinigungen und Schäden kommen. Arbeiten Feuerlöschkreiselpumpe und Trink-
wassernetz mit unterschiedlicher Leistung, kann sich beim schnellen, schlagartigen Schließen von 
Strahlrohren kurzfristig ein Überdruck in der Schlauchleitung aufbauen, der sich dann durch das 
Zurückdrücken von Löschwasser in das Leitungsnetz entspannt. 
 
Der mobile Systemtrenner B-FW ist mit druckreduziertem Ausgangsdruck gegenüber dem Eingangs-
druck konstruiert und wird an bestehende Standrohre oder Überflurhydranten ohne integrierte 
Systemtrenner zur Entnahme von Löschwasser aus dem Rohrnetz angeschlossen. Er soll verhindern, 
dass durch Rücksaugen oder Rückdrücken Wasser in das Trinkwasserversorgungsnetz zurückfließt, 
wenn der Druck in diesem Netz niedriger ist als in der verlegten Löschwasserleitung. 
 
Ziel von DIN 14346 ist die Etablierung eines mobilen Systemtrenners für die Feuerwehren mit einem 
Volumenstrom von 1 600 l/min bei PN 16 (Nenndruck 16 bar) und einem maximalen Druckverlust von 
1 bar, um den mobilen Systemtrenner der Feuerwehr am derzeitigen hydraulischen Grundsystem der 
Löschwasserversorgung und der dafür erforderlichen Ausrüstung anzupassen. Für das Standrohr 2B 
nach DIN 14375-1 wird beispielsweise gefordert, dass dessen Absperrorgane als Ventile auszuführen 
sind und so konstruiert sein müssen, dass bei einem Volumenstrom von 1 600 l/min beim Ventil jeweils 
im geöffneten Zustand ein Druckverlust von höchstens 1 bar entsteht. Da sich die mobilen System-
trenner B-FW zum Zeitpunkt der Erstellung der Norm teilweise noch im Entwicklungsstadium befinden, 
wurden die Abmessungen und die maximal zulässige Masse bewusst groß gewählt, um die konstruk-
tive Entwicklung der neuen Systeme nicht einzuschränken. Im Sinne der Nutzer wird die weitere Ent-
wicklung vom FNFW-Arbeitsausschuss NA 031-04-04 AA mit dem Ziel beobachtet, insbesondere die 
Masse und die Maße zu minimieren und die Norm in diesem Sinne weiter zu entwickeln.  
 
In DIN 14346 wurde für den mobilen Feuerwehr-Systemtrenner B-FW die europäische BA-System-
trennernorm DIN EN 12729 aus der Gebäudeinstallation zugrunde gelegt. Viele Anforderungen und 
Prüfungen des Systemtrenners B-FW stammen aus der europäischen BA-Systemtrennernorm DIN EN 
12729 und wurden unverändert bzw. adaptiert übernommen 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung wird beauftragt, Systemtrenner für alle Löschfahrzeuge zu beschaffen. Abhängig vom 
ausgewählten Produkt und den damit verbundenen Aufwendungen soll die Beschaffung spätestens 
2023 abgeschlossen sein. 
 
Es wird mit Anschaffungskosten von insgesamt 40.000,00 € (1.000,00 €/Stück) gerechnet 
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 001/12600-523800 
Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 116.000 € zur Verfügung. 
 
Beratung: 
Der Vorsitzende erläutert gemeinsam mit Herrn T. Schäfer die Beschlussvorlage.  
 
Beschluss: 
Der Beschluss erfolgt analog Beschlussvorlage. 
Abstimmung: 13 x Ja, einstimmig. 
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3. 

 
Kleiderbeschaffung 2022 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0077) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Im Jahre 2016 hat der Feuerwehrausschuss das von der damaligen Wehrleitung beschlossene 
Kleiderkonzept beschlossen. Die PP-Präsentation ist der Beschlussvorlage als Anlage (Anlage 1) 
beigefügt. 
 
Weiterhin ist eine Zusammenstellung beigefügt, die den Stand der Umsetzung anzeigt (Anlage 2). 
 
Die Zusammenstellung macht deutlich, dass bei den zur Beschaffung geplanten Jacken noch ein ent-
sprechender Bedarf gegeben ist. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Ausschüsse empfehlen/Der Verbandsgemeinderat beschließt die weitere Fortführung der Kleider-
beschaffung 
 
Im Haushalt 2022 standen 130.000 € für die Umsetzung des Kleiderkonzeptes ursprünglich zur Verfü-
gung.  
 
1. Entsprechend dem Kleiderkonzept für die Ausstattung der Feuerwehrleute werden in diesem Jahr 

angeschafft: 
a) 180 Jacken für den Einsatz bei technischer Hilfe und  
b) 180 Jacken Softshell als Wetterschutz   
Die Aufwendungen werden voraussichtlich bei a) = 80.000 € und b) = 15.000 € liegen. 

 
2. Weiterhin sollen für einen Trageversuch angeschafft werden: 

10 Einsatzjacken HuPF Teil 3 Modell RLP 
10 Uniformhosen „Klassiker“ RLP nach neuer Dienstvorschrift schwarz 
10 Feuerwehr Schirmmütze RLP 
10 Diensthemden  
Die Aufwendungen werden voraussichtlich bei 2.500 € liegen. 

 
3. Der Verbandsgemeinderat gibt die Ausschreibung frei und ermächtigt die Verwaltung, die Auf-

träge zu vergeben. 
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 001/12600-561500 
Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 111.000 € zur Verfügung. 
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende und Herr Domis erläutern den Tagesordnungspunkt. 
 
Beschluss: 
 
Der Beschluss erfolgt analog Beschlussvorlage. 
 
Abstimmung: 13 x Ja, einstimmig. 
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4. Beschaffung neue PA hier Vorstellung der Geräte 
 

 
Beratung: 
Der Vorsitzende erläutert gemeinsam mit Herrn T. Schäfer den Tagesordnungspunkt. Es müssen neue 
Atemschutzgeräte angeschafft werden, da für die alten Geräte aufgrund von der Einstellung von 
Ersatzteillieferungen keine TÜV-Abnahmen mehr erfolgen können. Die Firma Dräger hat ein Angebot 
abgegeben über 65.000,- EUR für die Geräte und 14.000,- EUR für die Masken über eine Laufzeit von 
5 Jahren. Weiterhin besteht die Möglichkeit eines Finanzkaufs. Hier würden dann auf einen Schlag alle 
Geräte ersetzt werden und die auszutauschenden Teile nach 2 bzw. 4 Jahren wären inkludiert. Die 
Geräte gehen nach der Laufzeit in den Besitz der Feuerwehr über. Für die Laufzeit von 6 Jahren beträgt 
der Aufwand 93.000,- EUR im Jahr, für 10 Jahre 58.000,- EUR im Jahr. 
Die Firma MSA bietet die Geräte für 80.000,- EUR und die Masken für 20.000,- EUR. Das Angebot für 
den Finanzkauf steht noch aus. 
 
Die Firma Dräger stellt einen Rückkauf der Altgeräte in Aussicht (ebenso die Firma Auer). Der Preis 
müsse noch ermittelt werden. Die Wehrleitung erstellt in Zusammenarbeit mit der VG-Verwaltung ein 
Konzept, mit dem sich die Fraktionen dann beraten können. 
 
 
 

5. Mitteilungen 
 

 
-> Feuerwehrgerätehaus Guntersblum 
Die Ausschreibung für die Architektenleistung läuft. Im August 2022 sollte ein Planer gefunden sein, 
worauf hin die Planungsarbeiten starten könnten. 
-> Feuerwehrgerätehaus Hahnheim/Selzen 
Das Gebäude wird am 04.05. / 05.05.2022 eingeweiht. 
-> Feuerwehrgerätehaus Dorn-Dürkheim 
Das Gebäude ist voraussichtlich Ende Juni / Juli 2022 fertig und kann im Sommer bezogen werden. 
-> Umstellung der Technik der VG-Verwaltung 
Ab nächster Woche sind mit Einschränkungen im Mailverkehr zu rechnen. Es erfolgte bereits eine 
Ankündigung. 
 
 
 

6. Anfragen 
 

 
./. 
 
 
 
Der Bürgermeister der Verbandsgemeinde bedankt sich bei den Anwesenden. 
 
 
 
 
Der Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Klaus Penzer Tina Dillmann 
Bürgermeister  
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